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Innovation durch Simulation
Wir leben im Zeitalter noch nie dage-
wesener Unsicherheit. Die Entwick-
lungen im wirtschaftlichen, technolo-
gischen, politisch-rechtlichen und so-
zialen Umfeld der Unternehmen sind
durch zunehmende Turbulenzen und
Diskontinuitäten gekennzeichnet. Das

betriebliche Transformationssystem
wird immer weniger berechenbar und

langfristig prognostizierbar.
Solche und ähnliche Feststellungen

waren auf dem Seminar «Innovation
durch Simulation» zu hören, das vom
/nsrifwf /nr Operar/ons/orsc/rwwg
(7FOR), dem ßefneösvvjHscTzq/r/zc/zeAZ

/«srifwf (ßlT7) sowie der S/T/hmg /h>
Forsc/rwng M«<7 ßeratarag r/er £77/
Znr/c/z im März 1995 veranstaltet
wurde.

Simulation als Planungs-
Werkzeug

Die Simulation ist ein Werkzeug in
den Händen der Planer. Die Innova-
tion, das Schaffen von Neuem, ge-
schieht letztlich in den Köpfen der

Menschen, so Fritz Huber und Hans-
Jakob Lüthi in ihren einführenden
Bemerkungen. Trotzdem sind auch In-
novationen planbar und systematisch
erarbeitbar. So wurde an der Tagung
von praktischen Erfahrungsberichten
ausgegangen und schliesslich zur er-
eignisorientierten Simulation überge-

gangen. Der dritte Tag war den markt-
gängigen Softwarewerkzeugen für die

Entwicklung von Simulationsmodel-
len gewidmet.

Das sind Themen, die eigentlich für
alle Industriezweige interessant sein
sollten. Dies zeigte sich dann auch an
der Teilnehmerliste, in der Vertreter
aus (fast) allen Branchen aufgeführt
waren.

Wo aber war die Textilindustrie?

Von den mehr als 153 Interessenten
kamen nur drei aus dem Textilmaschi-
nenbau und einer aus der Textilindu-
strie. «Komplexe Produktionsstruktu-
ren müssen immer häufiger neuen An-

forderungen angepasst werden. Ein
konstruktives Vorgehen ist für die Pia-

nung, Validierung und Evaluation ziel-
gerichteter Veränderungen ratsam», so

Fritz Huber und Hans-Jakob Lüthi.
Gilt das nicht auch für die Textilindu-
strie? Die neuesten Berichte über Be-
triebsschliessungen in der europäi-
sehen und Schweizer Textillandschaft,
über die wir auch in diesem m/ftex-

i4i/s dem /nfta/f
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Heft informieren, sollten dies vermu-
ten lassen.

Wir berichten von dieser Veranstal-

tung in der vorliegenden Ausgabe und
veröffentlichen den Vortrag von Prof.
Urs Meyer, Institut für Textilmaschi-
nenbau und Textilindustrie der ETH
Zürich zum Thema «Simulation als

Werkzeug einer aggressiven Produk-
testrategie». RS
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